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Dezember 2025 / Januar 2026



Pfarramt Caselwitz         Alt-Caselwitz 19, 07973 Greiz
Sprechzeiten             Montag und Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr
                Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Friedhöfe u. Gemeinden       Frau Ute Müller
Caselwitz und Hohndorf       Tel.: 03661 / 6646 - Fax: 03661/  455250
                E-Mail: pfarramt.caselwitz@arcor.de

Pfarramt Reinsdorf         Schulstr. 4, 07973 Greiz
Sprechzeiten           Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
                Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr

Friedhof u.             Frau Regina Walther
Kirchgemeinde Reinsdorf       Tel.: 03661 / 674726 
                E-Mail: kontakt@kirchengemeinde-reinsdorf.de

Pfarrer Ulrich Krause        Tel.: 03661 6646; E-Mail: Ulrich.Krause@ekmd.de
Sprechzeiten im Pfarramt Caselwitz   Montag 9.00 - 11.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten im Pfarramt Reinsdorf   Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr o. nach Vereinbar. 

Bankverbindungen         Kirchgemeinde Caselwitz
                Evangelische Bank; Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
                IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
                Verwendungszweck: RT 1214 + Name Überweiser + Zweck

                Kirchgemeinde Reinsdorf
                Evangelische Bank; Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
                IBAN:DE70 5206 0410 0008 0021 18
                Verwendungszweck: RT 1215 + Name Überweiser + Zweck

                Kirchgemeinde Hohndorf
                Evangelische Bank; Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
                IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
                Verwednungszweck: RT 1219 + Name Überweiser + Zweck

Anschriften, Telefon und Internet

Es gibt jetzt im Internet einen Regionalkalender mit allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen in den Kirchgemeinden der Region 
Greiz. Hier ist der Link dazu:
https://kalender.digital/7b839e5d2f2563a69f15
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.
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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs!

Anfang Dezember sind die Tage kurz und dunkel und wir sehnen uns nach Licht. „Euch 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit“, heißt es in unserem Bibelwort. Was für ein 
schönes Wort, das uns jetzt in den beginnenden Advent begleiten soll. Ja, wir gehen in 
eine lichterfüllte schöne Zeit, wir zünden Kerzen an am Advenstkranz, wir erleuchten 
unsere Häuser und Straßen mit Lichterglanz. 
Und trotzdem sind viele Menschen in diesen Tagen voller Sorge und fühlen sich bedrückt. 
Auch unser Hoffnungswort der Bibel aus dem Buch Maleachi ist in eine Krisensituation 
hinein gesprochen. Da wird berichtet, dass die Menschen zweifeln und fragen, ob es sich 
lohnt an Gott festzuhalten und an seine Gerechtigkeit zu glauben, wo es den Ungerechten 
oft so gut geht. Wo bleibt die Gerechtigkeit? Warum greift Gott nicht ein? So fragen auch 
wir heute im Jahr 2025. Und gerade in dieser dunklen bedrückenden Zeit voller Ungerech-
tigkeit soll uns ein Licht aufgehen.
Aber was ist gemeint mit der Sonne der Gerechtigkeit? Die Geburt von Jesus Christus 
wird seit frühester Zeit gefeiert zur Wintersonnenwende am 24. Dezember und daher 
wurde Jesus seit alten Zeiten bezeichnet als die „aufgehende Sonne der Gerechtigkeit“. 
Jesus kommt auch in unsere ungerechte Welt und diese dunkle Zeit, er ist unser Licht und 
unsere Hoffnung. Auf ihn blicken wir voller Sehnsucht und erwarten sein Kommen. 
Und was ist damit gemeint, dass wir Heil unter ihren Flügeln finden sollen? Kurz zuvor 
ist in unserem Bibelwort davon die Rede, dass ein Engel kommt, der Engel Gottes, der 
ankündigt, dass Gott selbst bald erscheint. Und ist das nicht die frohe Botschaft, die wir 
jedes Jahr im Advent hören? Ich liebe die Engelsfiguren, die wir jetzt in unserer Stube 
aufstellen, ich liebe die alten Bibelworte, wie der Engel Maria die Geburt ihres Sohnes 
ankündigt und sie voller Staunen und Freude sich auf den Weg macht. Ja, auch wir dürfen 
die frohe Engelsbotschaft wieder hören und ihren Ruf: „Fürchtet euch nicht!“. Ich denke 
wir alle brauchen Engel in dieser Zeit, die uns die Traurigkeit aus dem Herzen nehmen und 
uns die Freudenbotschaft verkünden und uns mitnehmen auf den Weg, dass die Angst 
und Sorge weicht und unser Herz weit und offen wird für das Kommen von Jesus, für 
seine Geburt in dieser Welt, dass er in unser Leben einzieht, uns mit Freude erfüllt, uns das 
Heil bringt.
Ich wünsche uns, dass mit den alten Bibelworten, den wunderschönen Advents- und 
Weihnachtsliedern die Hoffnung, die Liebe und der Frieden Gottes bei uns einzieht!
 
Herzliche Grüße und eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht
Ihr Pfarrer Ulrich Krause
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


      





 



  



 







 



  














 


  


 






 



  



 

  



  



 



  


    





 



  



 





 



  



 






 



  



 






 


  


 






 



  



 





 


  


 





 


  


 





 


  


 


 
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


      





 



  



 







 



  














 


  


 






 



  



 

  



  



 



  


    





 



  



 





 



  



 






 



  



 






 


  


 






 



  



 





 


  


 





 


  


 





 


  


 


 
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Krippenspielproben für Heiligabend

Reinsdorf: Probentermine nach Absprache - Termine und Uhrzeiten bitte 
    nachfragen bei den Verantwortlichen: Isabel Singer 
    und Maximilian Dziabel

Caselwitz: Sprecherrollen 05.12., 16.30 Uhr; 
            Gesamtproben 07., 14. und 21.12., 11.00 Uhr in der Kirche

Hohndorf: Proben freitags, 15.00 Uhr in der Kirche

Christenlehre im Pfarrhaus in Caselwitz 
Kleine Gruppe (1.-3. Klasse): Donnerstag, den 08.01., 16.00 Uhr
Große Gruppe (4.-6. Klasse): Donnerstag, den 22.01., 16.00 Uhr
Ihr könnt gerne einfach vorbeikommen und mal reinschnuppern!

Konfizeit – für 7. u. 8. Klasse im Bonhoefferhaus Greiz
Konfi (Klasse 8): Freitag, 09.01., 16.00-18.00 Uhr
Vorkonfi (Klasse 7): Freitag, 23.01. 16.00-18.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrer Krause, Tel.: 0172 3488466

Junge Gemeinde Greiz – im Cafe OK
JG 1: wöchentlich montags, 19.00 Uhr (soweit nicht anders vereinbart)
JG 2: wöchentlich dienstags, 19.00 Uhr (soweit nicht anders vereinbart)
Ansprechpartner: Pauliene Strobel

Kinder: wer macht mit beim STERNSINGEN am Samstag, 10.01.26?
Zusammen mit den Kindern der katholischen Gemeinde laden wir euch 
herzlich ein mitzumachen beim Sternsingen und in kleinen Gruppen mit 
einem erwachsenen Begleiter als Könige von Haus zu Haus zu gehen 
und für die Leute zu singen, den Segen zu bringen und Geld zu sammeln für Kinder in Not.
Kommt ihr mit? Dann meldet euch an bei Pfarrer Krause (Tel.: 0172 3488466). 
Woher weiß man, was beim Sternsingen zu tun ist? Kommt einfach zum
Vorbereitungstreffen für die Sternsinger am Freitag, 09.01., um 16.00 Uhr in der Ka-
tholischen Kirche Greiz, Carolinenstr. 28, um die Lieder zu lernen und das Spendenprojekt 
kennenzulernen. Am 10.01. treffen wir uns um 9.00 Uhr in der Katholischen Kirche und 
dann geht´s los auf die Straße! Und hinterher gibt es eine Belohnung für euren Einsatz, wenn 
ihr mitgemacht habt.
Es ist ein echt tolles Erlebnis und ihr bringt jede Menge Freude in die Häuser zu den Men-
schen und tut dabei wirklich Gutes für Kinder in Not! 

Wir suchen auch Jugendliche und Erwachsene als Begleiter bzw. als Fahrer für die Stern-
singerkinder am 10. Januar. Falls Sie eine Gruppe fahren und/ oder leiten können, melden 
Sie sich bittebei Pfarrer Krause. Danke!
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Die in diesem Herbst neu gewählten Gemeindekirchenräte der 3 
Gemeinden Reinsdorf. Caselwitz und Hohndorf sind in ihren Dienst 
in den Gottesdiensten vor Ort eingeführt worden, haben ihre Vor-
sitzenden gewählt und haben sich am 12. November erstmals alle 
gemeinsam in Hohndorf getroffen, um die Zusammenarbeit im Seel-
sorgebereich und die Koordination der Termine in den 3 Gemeinden 
zu organisieren.
Alle Kirchenältesten stehen als Ansprechpartner für ihre Gemeinden 
bereit. Mit allen Fragen, Anliegen und Sorgen kann man sich an sie wenden. Wir bitten die 
Gemeinden, sie vertrauensvoll in ihrer Arbeit zu unterstützen und sie im Gebet zu begleiten. 
Wir bitten Gott, dass er ihren Dienst in den Gemeinden segnet.

Hier sind noch einmal die Namen der gewählten Kirchenältesten:

Kirchgemeinde Reinsdorf:
Maximilian Dziabel (Vorsitzender), Silke Peter (Stellvertr. Vorsitzende), Matthias  Haßler, Isabel 
Singer, Matthias Singer, Mario Zellhuber

Kirchgemeinde Caselwitz:
Marko Wussenk (Vorsitzender), Astrid Böhm-Solleder, Thomas Erdmann, Anna Nagel, Carolin 
Nöller, Lisa Steudel, Simone Steudel, Renate Willer

Kirchgemeinde Hohndorf:
Kerstin Diezel (Stellvertr. Vorsitzende), Henry Flach, Carolin Hommel, Ute Müller, Ines Peipp, 
Sandro Wengler

Neue Gemeindekirchenräte beginnen ihren Dienst

Auch in diesem Jahr unterstützten wir wieder die 
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ und rich-
teten im Pfarrhaus in Caselwitz eine Annahme-
stelle ein. Familie Teuber aus Sachswitz leitete als 
Sammelstelle die abgegebenen Pakete weiter, 
damit sie rechtzeitig zu Weihnachten bei den 
Kindern ankommen. Erfreulicherweise wurden 
wieder viele Schuhkartons für die Kinder liebe-
voll gepackt . Insgesamt konnten in der Sammel-
stelle 198 Pakete angenommen und auf die Reise 
gebracht werden und Geldspenden in Höhe von 
800,- € wurden auf das Konto der Aktion für die 
Transportkosten überwiesen. 
Ein großes Dankeschön sagen wir allen Spen-
dern und Helfern für die Unterstützung!

Dankeschön: Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“
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













 
 




 
 



Am 2. Advent, dem 7. Dezember 2025, la-
den wir Sie um 14:00 Uhr herzlich zu unserer 
Adventsfeier in Reinsdorf ein. 
Unter den Klängen unseres Chores möchten 
wir gemeinsam besinnlich in die Adventszeit 
starten. In der Andacht wird uns Gottes Wort 
zugesprochen. 
Bei Kaffee, Weihnachtsgebäck und guten 
Gesprächen lassen wir den Nachmittag in 
gemütlicher Atmosphäre ausklingen.
Der Gemeindekirchenrat lädt herzlich zu die-
ser Veranstaltung ein.

Adventsfeier in Reinsdorf

Kirchenchor:       in der Regel jeden Donnerstag, 19.00 Uhr
             im Pfarrhaus Reinsdorf
             wer Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen
 
Gemeindekirchenrat:   Montag, den 19.01.2026,
             19.00 Uhr im Pfarrsaal Reinsdorf
 
Seniorenkreis:      Mittwoch, den 10.12.25, 14:00 Uhr in Moschwitz, Lindenhof
             Mittwoch, den 21.01.26, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Reinsdorf

Gemeindeveranstaltungen Reinsdorf
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Jetzt ist es raus. Ja, wenn man zu neugierig ist, kann es schon passieren, dass man erwischt 
wird – so wie unsere kleine Untermieterin Moni.
Ja, das waren schon verführerisch, die Gaben zum Erntedankfest! Nicht nur die Erntedank-
gaben, sondern auch der hervorragend dekorierte Altarraum war etwas für das Auge.
Da hast du Recht, Frieda, und unsere Moni hat sich ja auf ihrer Entdeckertour im Altarraum 
erwischen lassen. Nun, Emma, ich glaube, wir bekommen dieses Jahr keine ruhige Minute 
in unseren Gemäuern. Ständig wird gewerkelt.
Erst Ende Juli hat sich die Orgelbaufirma Jehmlich hier voll entfaltet und die Orgel komplett 
auseinandergenommen. Jetzt klafft ein großes Loch im Bereich des Orgelgehäuses. Viele 
Pfeifen haben sie mit nach Dresden in die Werkstatt genommen. Was, Frieda? In unserer 
Kirchengemeinde gibt es keine Pfeifen mehr?
Orgelpfeifen meinte ich, Emma! Was du immer so denkst. Ist doch klar, Frieda –Orgelpfeifen! 
Kaum waren die Orgelbauer aus der Kirche, gaben sich die nächsten Handwerker die Klinke 
in die Hand. So hat der Zimmermann alles fein säuberlich abgedeckt, damit der Maurer nicht 
seinen Dreck in den Luftkanälen entsorgt. 
Auch hier hat die Kirchengemeinde viel Glück, dass der Kirchenhandwerker des Kirchenkreises 
Zeit für Reinsdorf hat. Wer weiß, wie es nächstes Jahr aussieht.
Moni, was bringst du denn hier angeschleppt – einen neuen Besen? Zum Beseitigen des 
Drecks der Handwerker, denn neue Besen kehren gut!
 
Eure Reinsdorfer Kirchenmäuse Frieda & Emma 

Die Arbeit hört nie auf

Am Freitag, dem 12. Dezember, werden in unserer Kir-
che die Tannenbäume aufgestellt. Beginn ist um 16:00 
Uhr.

Im Anschluss möchten wir in gemütlicher Runde, bei 
Musik und gemeinsamen Liedern, dem gesamten Team 
herzlich danken.

Wie schon in den vergangenen Jahren sind auch in die-
sem Jahr alle Gemeindeglieder ganz herzlich dazu ein-
geladen, dabei zu sein.

Einladung zur Tannenbaumstellung

Neues von Frieda & Emma
den Kirchenmäusen ...
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Seit Ende Juli befinden sich sämtliche Pfeifen 
und Register ausgebaut und teilweise bereits 
in der Werkstatt der Orgelbaufirma Jehmlich 
zur Aufarbeitung. Parallel dazu werden im 
Kirchenraum umfassende Renovierungs-
arbeiten an Wänden, Decken und Fenstern 
durchgeführt.
Für diese Maßnahmen konnten wir Herrn 
Reinhard Limmer vom Kirchenkreis gewin-
nen, der die Arbeiten ausführt. Im Zuge der 
Renovierung traten jedoch auch unerwartete 
Bauschäden zutage. 

Besonders im Bereich der Sturzauflage eines 
Fensters zeigte sich erhöhter Sanierungs-
bedarf. Zur fachgerechten Klärung wurde 
daher ein Statiker hinzugezogen. Diese zu-
sätzlichen Anforderungen führen leider zu 
einer Erhöhung der Baukosten.
Dennoch blicken wir zuversichtlich auf den 
weiteren Verlauf des Projekts und sind guter 
Hoffnung, mit Ihrer Unterstützung und Got-
tes Kraft den geplanten Einweihungstermin 
einhalten zu können.

Arbeiten im Orgelbereich

Zum ersten Mal wird die Kirchgemeinde Reinsdorf sich an der Allianzgebetswoche beteiligen, 
die vom 11. bis 18. Januar in den verschiedenen christlichen Gemeinden in Greiz und Um-
gebung durchgeführt wird und die ökumenische Verbundenheit stärken soll. 
Am Sonntag, 11.01. um 10.00 Uhr wird der katholische Gemeindereferent Lutz Kienmeye-
rim Gottesdienst in der Reinsdorfer Kirche zur Eröffnung der Allianzwoche predigen. 
Am Samstag, den 17.01. wird um 19.30 Uhr in der Reinsdorfer Kirche der Gebetsabend 
gemeinsam mit den Geschwistern aus den christlichen Gemeinden in Greiz abgehalten, zu 
dem wir sehr herzlich einladen. 
Am Sonntag, den 18.01., wird dann für alle Gemeinden gemeinsam ein zentraler Ab-
schlussgottesdienst um 10.30 Uhr in der Greizer Stadtkirche abgehalten, zu dem auch 
die Reinsdorfer herzlich eingeladen sind. Im Gottesdienst wird auch ein Projektchor von 
Freiwilligen aus allen christlichen Gemeinden singen. Die Predigt hält der Leiter des Evan-
gelischen Allianzhauses Bad Blankenburg Matthias Gelfert.

Allianzgebetswoche im Januar erstmals in Reinsdorf
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Internetseite der Kirchgemeinde Reinsdorf: Weitere Veranstaltun-
gen der Kirchgemeinde Reinsdorf finden Sie im Internet unter:
https://www.kirchengemeinde-reinsdorf.de/
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.

Schon zur guten Tradition geworden ist der 
Reformationsgottesdienst in Kahmer am 31. 
Oktober. So organisierte auch in diesem Jahr 
Familie Gatzke wieder die Räumlichkeit im 
Feuerwehrhaus und gestaltete diese einla-
dend aus. 
Pünktlich um 14:00 Uhr läutete Herr Lang-
heinrich die Glocken in der benachbarten 
Friedhofskapelle. Nach der Andacht zum 
Reformationsfest klang der Nachmittag bei 
selbstgebackenem Reformationsgebäck 
von Frau Gatzke und Kaffee in gemütlicher 
Runde aus. Es ist immer wieder schön, dass 
wir diesen Gottesdienst in Kahmer feiern 
können. 
Ein recht herzliches Dankeschön sagen wir 
an die Familie Gatzke für ihr geleistetes En-
gagement. Möge der Herr, ihnen noch viel 

Gesundheit und Kraft geben für die nächsten 
Jahre.

Rückblick: Reformationsgottesdienst in Kahmer 

Nach sechsjähriger Amtszeit unseres Ge-
meindekirchenrates stand in diesem Jahr 
turnusgemäß eine Neuwahl an. Da sich leider 
keine neuen Kandidatinnen oder Kandidaten 
gefunden haben, stellten sich ausschließlich 
die bisherigen Mitglieder erneut zur Wahl.

Am Sonntag, dem 28. September, konnten 
alle Stimmberechtigten ihre Stimme abge-
ben. Von insgesamt 449 Wahlberechtigten 
machten 167 Personen von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch. Da nicht mehr Kandidierende als 
zu Wählende antraten, erhielten alle bisheri-
gen Mitglieder das Vertrauen der Gemeinde 
und wurden erneut bestätigt.
In der konstituierenden Sitzung am 27. Ok-
tober wurde der Vorstand wie folgt gewählt: 
Vorsitzender: Maximilian Dziabel; Stellver-
treterin: Silke Peters
Wir wünschen dem neuen Gemeindekir-
chenrat Gottes reichen Segen, Weisheit und 
Kraft für alle bevorstehenden Aufgaben und 
Entscheidungen.

Kirchengemeinde Reinsdorf hat gewählt!
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















 











 








Kirchenchor:        in der Regel jeden Montag, 19.00 Uhr in Caselwitz
 
Posaunenchor:       jeden Dienstag, 19.30 Uhr in Obergrochlitz
                                              
Kreativgruppe:       Mittwoch, den 03.12.25 und 07.01.26,
                                                19.00 Uhr im Pfarrsaal Caselwitz

Helferinnenkreis:                   Samstag, den 31.01.26, 14.00 Uhr
                                                 im Pfarrhaus Caselwitz
 
Gemeindekirchenrat:    Donnerstag, den 22.01.26, 19.00 Uhr im Pfarrsaal Caselwitz
 
Gemeindenachmittage:    Mittwoch, den 10.12.25. und 28.01.26,
                                                 14.00 Uhr im Lindenhof Moschwitz

Gemeindegebet:      Donnerstag, den 18.12. und 29.01., 18.00 Uhr 
              bei Familie Schirm

Gemeindeveranstaltungen Caselwitz
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Einladung zur Adventsfeier im Carolinenfeld am 2. Advent
Herzliche Einladung zum Adventsgottesdienst am 07. Dezem-
ber um 14.00 Uhr im Speisesaal der „Carolinenschule“ in Ober-
grochlitz mit anschließendem Kaffeetrinken. Seit vielen Jahren 
ist es Tradition, dass wir im Diakonieverein Carolinenfeld zu 
Gast sind und mit den Mitarbeitern und Bewohnern Advent 
feiern. Wie in jedem Jahr wird der Posaunenchor das Advents-
treffen musikalisch gestalten. Sie sind alle herzlich willkommen!

Lebendiger Adventskalender im Dezember
Wir möchten in diesem Jahr wieder einen „Lebendigen Adventskalender“ 
in unserer Gemeinde anbieten. Wir wollen an den Adventsabenden wieder 
ein paar besinnliche und gesellige Momente in dem so hektischen Monat 
Dezember schaffen, um etwas von der weihnachtlichen frohen Botschaft 
zu hören, schöne Adventslieder zu singen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Die Termine und die Orte, an denen der Lebendige Advents-
kalender ststtfindet, entnehmen Sie bitte der Internetseite www.kirchecaselwitz.de oder den 
Aushängen. Sie werden außerdem in den Gottesdiensten  in Caselwitz bekannt gegeben.

Allianzgebetswoche in Caselwitz im Januar
Die Caselwitzer Gemeinde nimmt wie gewohnt im Januar wieder an der 
Allianzgebetswoche teil. Sehr herzlich laden wir die Gemeinde ein zum 
Eröffnungsgottesdienst am 11.01. um 10.00 Uhr in der Caselwitzer Kirche. 
Wir freuen uns, dass zu diesem Tag Pfarrer Walz aus der Evangelisch-
Methodistischen Kirche nach Caselwitz kommt und die Predigt hält! Die 
übrigen Veranstaltungen der Allianzgebetswoche finden Sie hinten auf 
Seite 19.

Musik zum Ausklang der Weihnachtszeit am 01.02.26, 16.00 Uhr
In diesem Jahr wird die beliebte „Mu-
sik zum Ausklang der Weihnachtszeit“ 
in der Caselwitzer Kirche am Sonntag, 
den 1. Februar 2026, um 16.00 Uhr 
stattfinden. Es erwartet uns wieder ein 
buntes Repertoire an weihnachtlichen 
Instrumentalstücken des Caselwitzer 
Posaunenchors und Liedsätzen unseres 
Kirchenchores. Wir freuen uns auf ein 
ganz besonders schönes musikalischen 
Ereignis zum Abschluss der Weihnachts-
zeit in unserer Martin-Luther-Kirche und 
laden Sie herzlich dazu ein!

Veranstaltungshinweise Kirchgemeinde Caselwitz



Gemeindeleben Caselwitz

14

Zum diesjährigen Kirchweihfest wurde 
gleichzeitig das 95. Jubiläum des Casel-
witzer Posaunenchores begangen. Wir 
durften am 09.11. einen feierlichen Got-
tesdienst mit besonderen musikalischen 
Highlights erleben. Zum Jubiläum waren 
auch die benachbarten Posaunenchöre 
aus Greiz und Naitschau eingeladen 
und der Landesposaunenwart Matthias 
Schmeiß dirigierte den Gesamtchor mit 25 
Bläsern abwechselnd mit dem Caselwitzer 
Leiter Matthias Härtig. Der Kirchenchor er-

gänzte das musikalische Erlebnis mit seinen Chorsätzen. Die Caselwitzer Bläser wurden für 
ihre langjährigen Einsatz mit Urkunden geehrt und herzlicher Dank ausgesprochen für ihren 
Dienst. Im Kirchweihgottesdienst wurde auch der neu gewählte Gemeindekirchenrat in seinen 
Dienst eingeführt und die ausscheidenden Mitglieder mit Dank verabschiedet.

Rückblick: Posaunenchorjubiläum und Kirchweih

Zum zweiten Mal fand in diesem Jahr der Martinstag in Obergrochlitz statt. Am Freitag, den 
14.11., wurde in den Schulhof der „Kleinen Schule“ 
im Carolinenfeld eingeladen, der mit Lichtern ge-
schmückt war. Eine Musikgruppe von Eltern aus dem 
Waldkindergarten musizierte und begleitete die 
Lieder. Die Caselwitzer Konfirmanden spielten die 
Martinsgeschichte von der Mantelteilung. Anschlie-
ßend musizierte der Posaunenchor und begleitete 
den Gesang. Dann zog der Laternenumzug weiter, 
es wurden Martinshörnchen geteilt und zum Schluss 
konnte man sich mit Kinderpunsch und Glühwein und 
Würstchen stärken.

Rücklick: Martinstag am 14.11. in Obergrochlitz 

Internetseite der Kirchgemeinde Caselwitz: 
Weitere Informationen der Kirchgemeinde Caselwitz finden Sie im Internet 
unter folgender Adresse: 
https://www.kirchecaselwitz.de/
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.

Einladung zu den Gottesdiensten am Heiligabend
Auch in diesem Jahr laden wir ein zu den 3 Krippenspielen am 24.12.:
15.00 Uhr Erstes Krippenspiel in der Caselwitzer Kirche mit Chorsolisten
16.30 Uhr Zweites Krippenspiel in der Caselwitzer Kirche mit Chorsolisten
16.30 Uhr Hirtenweihnacht in der RIMA Agrofarm in Moschwitz mit der Jugend
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Am Samstag, den 13. Dezember, um 15.00 Uhr laden wir herzlich ein zu einer Advent-
musik in der Hohndorfer Kirche. Wir freuen uns sehr, dass wir am Vorabend des 3. Advents-
sonntag wieder den Singkreis aus Schönbach bei uns begrüßen dürfen, der uns mit einer 
bunten Palette an adventlichen und weihnachtlichen Liedern erfreuen wird. Dazwischen wer-
den wir auch immer wieder gemeinsam Lieder singen und so die vorweihnachtliche Freude 
verbreiten und uns berühren lassen von den Singstimmen und den gehaltvollen Worten der 

Weihnachtslieder. 
Anschließend werden 
alle Besucher herzlich 
eingeladen in die ge-
heizte Winterkirche zum 
gemeinsamen Advents-
kaffeetrinken mit Kaffee 
und Kuchen und Weih-
nachtsplätzchen. Kom-
men Sie mit zu diesem 
besinnlichen Advents-
nachmittag!

Adventsmusik mit dem Singkreis Schönbach: 13.12.



















Gemeindekirchenrat:               Mittwoch, den 21.01.26,
                                                19.00 Uhr in der Kirchschule
 
Gemeindenachmittage            Mittwoch, den 03.12.25. und 07.01.26,
Hohndorf:                                14.30 Uhr in der Kirchschule Hohndorf
 
Gemeindeabend                      Montag, den 08.12.25.,
Pansdorf:                                  19.30 Uhr im Gemeinderaum Pansdorf

Gemeindeveranstaltungen Hohndorf
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Ein besonderer Höhepunkt ist jedes Jahr das Erntedankfest in der Hohndorfer Kirche, das 
in diesem Jahr am Sonntag, den 5. Oktober gefeiert wurde. Am Vortag wurden wieder nach 
alter Tradition die Erntedankgaben in die Kirche gebracht und der Altar geschmückt mit 
Obst und Gemüse, die in diesem Jahr auf den Feldern und in den Gärten gewachsen sind, 
sowie mit haltbaren und verarbeiteten Lebensmitteln. 
Zum Erntedankgottesdienst konnten wir einen besonderen Gast in der Hohndorfer Kirche 
begrüßen: Beate Meißner, die Thüringer Ministerin für Justiz, Migration und Verbraucher-
schutz war gekommen, um Lottomittel mit einem symbolischen Scheck in Höhe von 4.000 
€ für die Restaurierung der Hohndorfer Trampeli-Orgel zu überreichen. Sie sagte, dass sie 
sich freue, die Orgelsanierung zu unterstützen und lobte das Engagement der Menschen vor 
Ort, ohne das eine solche Restaurierung unmöglich wäre. Pfarrer Krause und der Gemeindekir-
chenrat dankten ihr herzlich, dass sie extra aus Sonneberg zu uns gekommen war. Wir freuen 

uns, dass 
damit die 
Erneuerung 
unserer Or-
gel einen 
weiteren 
Schritt vor-
wärts macht. 
2026 soll der 
Abschluss 
der Arbeiten 
erfolgen und 
die Orgel 
wieder er-
klingen.

Rückblick: Erntedankfest und Besuch der Ministerin

Auch in diesem Jahr wird wieder ein Krippenspiel für den Heiligabend 
in Hohndorf eingeübt. Wir freuen uns schon auf den feierlichen Gottes-
dienst in der Hohndorfer Kirche mit dem strahlenden Weihnachtsbaum, 
den alten und neuen Weihnachtsliedern und das Spiel der Weihnachts-
geschichte mit Maria, Josef, Hirten, Engeln, Königen und dem Christ-
kind in der Krippe. 
Beginnen wird der Gottesdienst mit Krippenspiel am 24.12. in die-
sem Jahr um 17.30 Uhr.

Krippenspiel am Heiligabend in Hohndorf: 17.30 Uhr
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Am Abend des 15. November strömten wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern und Familien in die 
Hohndorfer Kirche voller Vorfreude, den Martins-
tag zu feiern. Natürlich hatten alle ihre Laternen 
mitgebracht. So manche Laterne war mit dabei, 
die Wochen zuvor beim Martinslaternebasteln in 
Hohndorf von den Kindern selbst hergestellt wor-
den waren und die jetzt stolz vorgeführt werden 
konnten. Aber zunächst hörten sie gespannt der 
Martinsgeschichte zu, die von Pfarrer Krause zu-
sammen mit zwei Konfirmandinnen erzählt wurde 
und mit Geräuschen und Gegenständen lebendig 

erlebbar wurde. Gemeinsam wurden die Lieder gesungen und mit Teelichtern die Kerze mit 
Licht gefüllt bevor es hinausging zum Laternenumzug, wo schon das Feuerwehrauto wartete 
und den Umzug mit den leuchtenden Laternen anführte durch die dunklen Straßen. Am Ende 
versammelten sich alle um das Feuer auf dem Platz vorm Gemeindehaus. Dort wurden die 
Martinshörnchen geteilt und erstmals auch 
Kinderpunsch und Glühwein ausgegeben. 
Wir freuen uns, dass diese schöne Tradition 
weiterhin so gut angenommen wird und wir 
den Kindern dadurch Freude bereiten und uns 
gemeinsam daran erinnern können, wie wich-
tig es ist zu teilen und an unsere bedürtigen 
Mitmenschen denken. Vielen Dank an dieser 
Stelle allen in der Hohndorfer Feuerwehr und 
dem Team um Christina Neumann, die alles so 
schön vorbereitet haben.

Rückblick: Martinstag und Laternenumzug am 15.11.

Der Gemeindekirchenrat Hohndorf hat sich auf folgende Ordnung 
für die Feier des Heiligen Abendmahls geeinigt, die ab Dezember 
in den Gottesdiensten in Hohndorf angewendet wird. 
Für die Feier des Abendmahls wird Traubensaft verwendet, um 
auf diejenigen Rücksicht zu nehmen, die keinen Alkohol zu sich 
nehmen können. Dieser wird wie bisher in kleinen Einzelkelchen 
gereicht. Dazu wird das Brot in Form von Hostien ausgeteilt. Für 
solche Abendmahlsgäste, die eine Glutenunverträglichkeit haben, 
liegen gegebebenfalls glutenfreie Hostien bereit. Ab dem Beginn 
der Konfirmandenzeit sind die Gemeindeglieder eingeladen, am Abendmahl teilzunehmen. 
Kinder in kleinerem Alter erhalten einen Segen, wenn sie vor den Altar kommen. Ansonsten 
läuft die Abendmahlsfeier wie bisher gewohnt ab.

Abendmahlspraxis in der Kirchgemeinde Hohndorf
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Start der Spendenaktion „Brot für die Welt“ im Advent 
„Kraft zum Leben schöpfen“ lautet das Motto der der 67. Aktion von 
Brot für die Welt, die am 1. Advent 2025 startet. Millionen Menschen 
leben bis zum heutigen Tag in Armut. Brot für die Welt setzt sich 
ein für nachhaltige Beseitigung der Not bei den Ärmsten der Welt. 
Spenden können Sie im Pfarramt abgeben oder auf das Kirchen-
konto einzahlen mit Vermerk: „Brot für die Welt“. Vielen Dank!

Ökumenisches Adventssingen Stadtkirche Greiz: 07.12., 18.00 Uhr
Musik und das Singen der Advents- und Weihnachtslieder ge-
hört zu den schönsten Traditionen der Vorweihnachtszeit. Auch 
in diesem Jahr gibt es wieder das beliebte Adventssingen in der 
Greizer Stadtkirche mit den Chören der christlichen Gemeinden in 
Greiz sowie dem Posaunenchor Greiz und dem Jugendchor unter 
der Leitung von Kantor Ralf Stiller. Das Blockflötenensemble unter 
der Leitung von Gretel Töpfer rundet die bunte Palette adventlicher 
Musikdarbietung ab. Herzliche Einladung zu diesem musikalischen 
Erlebnis am 2. Adventssonntag, dem 07.12. um 18.00 Uhr!

Weihnachtsoratorium Stadtkirche Greiz: 21.12., 17.00 Uhr
Musik trägt die Weihnachtsbotschaft und die Freude in die Welt 
und in die Herzen der Menschen. Dazu gehört die alljährliche Auf-
führung des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach 
in der Greizer Stadtkirche. am 4. Adventssonntag. Die besondere 
Musik von Bach berührt immer wieder die Menschen und macht 
die Weihnachtsgeschichte musikalisch in ganz besonderer Weise 
lebendig und miterlebbar. In diesem Jahr werden die Kantaten 1-3 
aufgeführt. Der Greizer Kantatenchor, die Vogtlandphilharmonie 
Greiz-Reichenbach sowie Solisten bringen unter der Leitung von 
Kantor Ralf Stiller dieses berühmte Werk am 21.12. um 17.00 Uhr zur Aufführung. Kar-
ten sind im Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.

Mit Musik und Sekt ins neue Jahr: 31.12., 22.30 Uhr Stadtkirche
Wer gerne am Silvesterabend beschwingt mit Musik ins neue 
Jahr gehen möchte, kann sich zum Silvesterkonzert am 31.12. um 
13.00 Uhr in der Greizer Stadtkirche einfinden. Orgelmusik und 
andere Instrumentalmusik wird erklingen unter der Leitung von 
Kantor Ralf Stiller. Bis 5 vor 12 erklingt Musik und dann gehen alle 
Gäste hinüber ins Bonhoefferhaus, wo man mit Sekt auf das neue 
Jahr anstoßen kann. Herzliche Einladung! 

Die Sternsinger besuchen die Häuser und bringen Segen
Am Samstag, den 10. Januar 2026, werden wieder die 
Sternsinger in Greiz unterwegs sein und auch unsere Orts-
teile besuchen. Möchten Sie auch den Segen der Stern-
singer für Ihr Haus oder ihre Wohnung empfangen und 
die Kinder die Lieder singen hören vom Christuskind? Dann 
sagen Sie uns bitte Bescheid und melden sich im Pfarramt 
oder bei Pfarrer Krause. Wir kommen gerne auch bei Ihnen 
vorbei! Melden Sie bitte den gewünschten Besuch telefo-
nisch an im Pfarramt Caselwitz, im Pfarramt Reinsdorf oder 
bei Pfarrer Krause unter Tel.: 0172 3488466.

Allianzgebetswoche vom 11. - 18.01. in den Greizer Gemeinden
Jedes Jahr wird im Januar in ganz Deutschland die Allianzgebetswoche abgehalten: 
die verschiedenen 
christliche Kirchen und 
Gemeinden beten mit-
einander und besin-
nen sich auf biblische 
Worte. Wir freuen uns 
auf den Austausch mit 
unseren Mitchristen in 
der Stadt Greiz und den 
Orten der Umgebung! 

Die Allianzgebetswo-
che beginnt mit dem 
Eröffnungsgottes-
dienst am Sonntag, 
den 11.01.2026. An 
diesem Sonntag wird 
in den Gemeinden vor 
Ort jeweils ein Gast aus 
einer anderen christ-
liche Gemeinde im 
Gottesdienst predigen. 
An den Gebetsabenden 
wird jeweils reihum 
in verschieden Ge-
meinden in Greiz und 
Umgebung eingeladen, 
um miteinander das Bi-
belwort des Abends zu 
hören und gemeinsam 
zu beten.



Veranstaltungen Region Greiz

19

Start der Spendenaktion „Brot für die Welt“ im Advent 
„Kraft zum Leben schöpfen“ lautet das Motto der der 67. Aktion von 
Brot für die Welt, die am 1. Advent 2025 startet. Millionen Menschen 
leben bis zum heutigen Tag in Armut. Brot für die Welt setzt sich 
ein für nachhaltige Beseitigung der Not bei den Ärmsten der Welt. 
Spenden können Sie im Pfarramt abgeben oder auf das Kirchen-
konto einzahlen mit Vermerk: „Brot für die Welt“. Vielen Dank!

Ökumenisches Adventssingen Stadtkirche Greiz: 07.12., 18.00 Uhr
Musik und das Singen der Advents- und Weihnachtslieder ge-
hört zu den schönsten Traditionen der Vorweihnachtszeit. Auch 
in diesem Jahr gibt es wieder das beliebte Adventssingen in der 
Greizer Stadtkirche mit den Chören der christlichen Gemeinden in 
Greiz sowie dem Posaunenchor Greiz und dem Jugendchor unter 
der Leitung von Kantor Ralf Stiller. Das Blockflötenensemble unter 
der Leitung von Gretel Töpfer rundet die bunte Palette adventlicher 
Musikdarbietung ab. Herzliche Einladung zu diesem musikalischen 
Erlebnis am 2. Adventssonntag, dem 07.12. um 18.00 Uhr!

Weihnachtsoratorium Stadtkirche Greiz: 21.12., 17.00 Uhr
Musik trägt die Weihnachtsbotschaft und die Freude in die Welt 
und in die Herzen der Menschen. Dazu gehört die alljährliche Auf-
führung des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach 
in der Greizer Stadtkirche. am 4. Adventssonntag. Die besondere 
Musik von Bach berührt immer wieder die Menschen und macht 
die Weihnachtsgeschichte musikalisch in ganz besonderer Weise 
lebendig und miterlebbar. In diesem Jahr werden die Kantaten 1-3 
aufgeführt. Der Greizer Kantatenchor, die Vogtlandphilharmonie 
Greiz-Reichenbach sowie Solisten bringen unter der Leitung von 
Kantor Ralf Stiller dieses berühmte Werk am 21.12. um 17.00 Uhr zur Aufführung. Kar-
ten sind im Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.

Mit Musik und Sekt ins neue Jahr: 31.12., 22.30 Uhr Stadtkirche
Wer gerne am Silvesterabend beschwingt mit Musik ins neue 
Jahr gehen möchte, kann sich zum Silvesterkonzert am 31.12. um 
13.00 Uhr in der Greizer Stadtkirche einfinden. Orgelmusik und 
andere Instrumentalmusik wird erklingen unter der Leitung von 
Kantor Ralf Stiller. Bis 5 vor 12 erklingt Musik und dann gehen alle 
Gäste hinüber ins Bonhoefferhaus, wo man mit Sekt auf das neue 
Jahr anstoßen kann. Herzliche Einladung! 

Die Sternsinger besuchen die Häuser und bringen Segen
Am Samstag, den 10. Januar 2026, werden wieder die 
Sternsinger in Greiz unterwegs sein und auch unsere Orts-
teile besuchen. Möchten Sie auch den Segen der Stern-
singer für Ihr Haus oder ihre Wohnung empfangen und 
die Kinder die Lieder singen hören vom Christuskind? Dann 
sagen Sie uns bitte Bescheid und melden sich im Pfarramt 
oder bei Pfarrer Krause. Wir kommen gerne auch bei Ihnen 
vorbei! Melden Sie bitte den gewünschten Besuch telefo-
nisch an im Pfarramt Caselwitz, im Pfarramt Reinsdorf oder 
bei Pfarrer Krause unter Tel.: 0172 3488466.

Allianzgebetswoche vom 11. - 18.01. in den Greizer Gemeinden
Jedes Jahr wird im Januar in ganz Deutschland die Allianzgebetswoche abgehalten: 
die verschiedenen 
christliche Kirchen und 
Gemeinden beten mit-
einander und besin-
nen sich auf biblische 
Worte. Wir freuen uns 
auf den Austausch mit 
unseren Mitchristen in 
der Stadt Greiz und den 
Orten der Umgebung! 

Die Allianzgebetswo-
che beginnt mit dem 
Eröffnungsgottes-
dienst am Sonntag, 
den 11.01.2026. An 
diesem Sonntag wird 
in den Gemeinden vor 
Ort jeweils ein Gast aus 
einer anderen christ-
liche Gemeinde im 
Gottesdienst predigen. 
An den Gebetsabenden 
wird jeweils reihum 
in verschieden Ge-
meinden in Greiz und 
Umgebung eingeladen, 
um miteinander das Bi-
belwort des Abends zu 
hören und gemeinsam 
zu beten.
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Nächster Redaktionsschluss:  15.01.2026

Frau Müller im Pfarramt Caselwitz ist in der Zeit vom 23.12. bis 04.01. 
im Urlaub und nur an folgendem Tag im Büro erreichbar: am Montag, 
29.12. bis 12.00 Uhr. In der Zeit vom 23.12. bis 31.12. wenden Sie sich 
bitte mit dringenden Anliegen  direkt an Pfarrer Krause im Pfarramt oder 
unter Tel.: 03661 6646. 

Pfarrer Krause ist vom 01. - 05.01. im Urlaub. Das Pfarrbüro ist vom 01.01. bis zum 04.01. 
geschlossen. Nur für dringende Notfälle ist Pfarrer Krause unterwegs erreichbar unter Tel.: 
0172 3488466. 
Die Sprechstunde von Pfarrer Krause in Caselwitz am 05.01. entfällt. 
Ab 05.01. können Sie Frau Müller wieder im Pfarramt erreichen, ab 06.01. ist auch Pfarrer 
Krause wieder erreichbar.

Urlaubszeiten Pfarrer und Pfarramtsmitarbeiter

Uns erreichten immer wieder Nachfragen, warum Geburtstage älterer Gemeindeglieder in 
unserem Gemeindebrief nicht mehr erscheinen. Wir bedauern dies, aber leider ist dies nicht 
mehr möglich. Die Datenschutzgesetze weisen uns hier enge Grenzen auf. Um Geburtstags-
daten zu veröffentlichen, müssten wir garantieren, dass der Gemeindebrief ausschließlich 
intern an Gemeindeglieder ausgegeben wird. Diese Beschränkung können und wollen wir 
nicht vornehmen. Auch interessierte Nichtmitglieder sollen unsere Veröffentlichung lesen 
können. Außerdem dürfen diese Daten nicht im Internet erscheinen. Wir müssten dann eine 
extra Ausgabe für die Internetseite erstellen. Das ist für uns nicht zu leisten. Bei Verstößen 
gegen diese Vorschriften drohen hohe Strafen. Wir bitten um Verständnis. 

Information zur Veröffentlichung von Geburtstagen


